Experimente und Versuche im Sachunterricht
Beantworte die folgenden Fragen mithilfe der dir vorliegenden Texte "Experimente und Versuche" (1.1) und "Experimente und Versuche" von Andreas Hartinger (1.2).

1. Klärung der Begrifflichkeiten und die Problematik der Übertragung
Erkläre, warum Hartinger in seinem Text die Unterscheidung zwischen Experiment und Versuch als zentral für die Didaktik ansieht. Beziehe dabei die idealtypische Lexikondefinition des Experiments und die hierarchischen naturwissenschaftlichen Verfahren (nach SAPA: Klassifizieren, Hypothesen formulieren etc.) mit ein. Begründe, warum Hartinger in der Folge nur noch von "Versuchen" sprechen möchte.











2. Didaktische Konsequenzen: Ziele und Gestaltung von Versuchen
Hartinger nennt vier zentrale Vorteile/Ziele des Einsatzes von Versuchen im Sachunterricht. Nenne und erläutere zwei dieser Ziele (z.B. Motivation, Unterstützung naturwissenschaftlichen Denkens, Verknüpfung von Erfahrung und Fachverfahren). Leite davon zwei konkrete Konsequenzen für die Gestaltung deines Sachunterrichts ab (z.B. Umgang mit Schülerfragen, Einrichtung von Forscherecken, Notieren/Verbalisieren) und begründe diese kurz.







3. Die Rolle von Lehrenden und Lernenden bei der Selbstständigkeit
Begründe, warum die Unterscheidung in Demonstrationsversuche und Schülerversuche sowie die Differenzierung nach Hartinger (Explorieren, Laborieren, Experimentieren) für dich in der Sonderpädagogik relevant ist. Erkläre, wie du deine Schüler durch "Strukturierung oder Komplexitätsreduktion" unterstützen kannst, um trotz des Verzichts auf den "großen Anspruch" des wissenschaftlichen Experiments dennoch eigenständiges und methodisch präzises Vorgehen zu fördern.






















